
PDF-Datei der Seite: https://www.ku.de/swf/lehrpersonal/ruhestand/goeppner/

Prof. Dr. Hans-Jürgen Göppner

 

Kontakt unter E-Mail: hans.goeppner@ku-eichstaett.de

Curriculum vitae

geb. 1943 in Bamberg
Abitur 1963 am Alten Gymnasium (Humanistisches Gymnasium) in Bamberg
1963-1968 Studium der Psychologie an der Universität Erlangen, 1968 Dipl.-Psych.
1968-1969 Bundesanstalt für Arbeit
1969-1972 Assistent an der Pädagogischen Hochschule Eichstätt
ab 1972 Vertretung von Psychologie und empirischen Methoden am Studiengang
Sozialarbeit der Gesamthochschule Eichstätt, später Fakultät für Soziale Arbeit (FHStg.) der
Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt
1974 Promotion zum Dr. phil. (Universität Erlangen)
1988 Ernennung zum Professor
1988 Mitbegründer des Vereins Jugendhilfe Region X e.V. und Vorstand (bis 1998)
ab 1995 Seminare in Sozialinformatik in Zusammenarbeit mit dem Universitäts-
Rechenzentrum, Beteiligung an Sozialinformatik-Seminaren der VHB (Virtuelle Hochschule
Bayern)
1999 approbierter Psychologischer Psychotherapeut
2008 Ruhestand

Funktionen

Mitglied des Fachbereichsrats
Beauftragter der Fakultät für den Absolventenkreis

Arbeitsschwerpunkte

Sozialarbeitswissenschaftsdebatte
Beratung in der Sozialen Arbeit
Sozialarbeit im Gesundheitswesen
Resozialisierung/Jugendhilfe

http://www-edit.ku-eichstaett.de/Fakultaeten/SWF/Lehrpersonal/goeppner/person/HF_sections/content/ZZiI9UsvVWxWEQ/index_html
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